
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung : 
 

Dietenmühle 
 
 
 
 
 

Wiesbaden, 25.07.2007 
 

Nach unserer Kenntnis gibt es einen Investor, der die Parkstraße 44 sanieren 
würde, ohne einen Neubau auf dem Parkplatz zu projektieren. 
 

Offenbar ist dem Land, welches das Gelände vermarkten will, dieses Gebot zu 
niedrig, und es sieht so aus, als wollte das Land einen Neubau erzwingen, wogegen 
wie bekannt sich die Anwohner u.a. mit einer Unterschriftenaktion wehren. 
 

Der Stadtentwicklungsdezernent spricht gemäß der Immobilienpolitik des Lands 
von einer Wohnbebauung. Wir können uns die neben dem Altbau nur als störend 
vorstellen und nehmen an, daß hier einmal wieder die Verdichtungstendenz siegt. 
 

Es ist eine kuriose Situation: Das Land, welches die Interessen der Bevölkerung zu 
vertreten hätte, geriert sich wie ein privater Investor, der auf Gewinnmaximierung 
zielt und sich um die Einwände der Bürger nicht schert. Wir meinen, daß die 
Wiesbadener Verwaltung dieses Spiel nicht mitmachen darf und sich an den 
berechtigten Forderungen der Wiesbadener Bürger orientieren muß. 
 

Einen Ankauf des Geländes durch die Stadt zur Verhinderung der Verdichtung 
halten wir für richtig. Die Bürgerinitiative Dietenmühle hat die BLW-Fraktion 
wissen lassen, daß sie sich mit der Idee einer Kita an dieser Stelle anfreunden kann. 
Eine Zusatzbebauung lehnt die Bürgerinitiative nach wie vor ab.  

 
Dr. Michael von Poser            Thorsten Reiß 
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Fraktion Bürgerliste Wiesbaden – Rathaus – 65183 Wiesbaden 
 


